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Er ist s̀
Frühling lässt sein blaues Band
wieder flattern durch die Lüfte;

süße wohlbekannte Düfte
streifen ahnungsvoll das Land.

Veilchen träumen schon,
wollen balde kommen.

Horch: von fern ein leiser Harfenton!
Frühling, ja du bists!

Dich hab ich vernommen!

(von Eduard Mörike)
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Bürgermeister der Gemeinden mit Telefonnummern, Ort der Sprechstunden und Sprechzeiten

Gemeinde Bürgermeister Telefonnummer Ort der Sprechstunde Sprechzeit
Niepars Frau Bärbel Schilling 038321 286

Homepage:
www.gemeinde-niepars.de

nach Vereinbarung nach Vereinbarung

Pantelitz Herr Fred Schulz-Weingarten 038321 790072
E-Mail:
buergermeister@gemeinde-
pantelitz.de
Homepage:
www.gemeinde-pantelitz.de

Gemeindezentrum
Schwarzer Weg 8,
Pantelitz
Tel. 038321 159122

nach Vereinbarung

Kummerow Herr Gerald Harport 038321 438 Neue Straße 5,
18442 Kummerow

nach Vereinbarung

Groß Kordshagen Herr Jörg Zimmermann 038231 3360 Karniner Weg 24, Flemendorf nach Vereinbarung
Lüssow Herr Thomas Kamphues 017681725296

E-Mail: buergermeister@
gemeinde-luessow.de
Homepage:
www.gemeinde-luessow.de

Dorfgemeinschaftshaus 
„Dörphus“, Hauptstraße 23, 
Langendorf

jeden 2. und 4. Mon-
tag im Monat von 
17:30 bis 18:30 Uhr 
und nach telefoni-
scher Vereinbarung

Neu Bartelshagen Herr Horst Badendieck 038321 60556
015114133050

nach Vereinbarung nach Vereinbarung

Steinhagen Herr Dietmar Eifler 038321 661-0 nach Vereinbarung nach Vereinbarung
Jakobsdorf Frau Iris Basinski 038327 60323 Gemeindezentrum Jakobsdorf, 

Schmiedeweg 3, Jakobsdorf
nach Vereinbarung

Wendorf Herr Heinz-Werner Jennek 03831 497057 Weidenweg 24, 
Neu Lüdershagen

nach Vereinbarung

Zarrendorf Frau Ulrike Graap 038327 331 Landgasthof Zarrendorf, 
Kirchstraße 32, Zarrendorf

Achtung neu ab 2018:
jeden Donnerstag, 
von 17:00 bis 18:00 Uhr

Stand: 02.01.2018

Die Amtsvorsteherin
Gartenstraße 69 b, 18442 Niepars
IBAN: DE21 1203 0000 0000 1042 24
BIC: BYLADEM1001
Bank: Deutsche Kreditbank
Öffnungszeiten
Montag 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:45 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr

E-Mail: amt-niepars@t-online.de Vorwahl:
Homepage: www.amt-niepars.de 038321
Fax: Hauptamt und Kämmerei 661-61

661-26
Bauamt: 661-63
Ordnungsamt: 661-28

Amtsvorsteherin: Frau Iris Basinski 661-10
Leitender Verwaltungs-
beamter:

Herr P. Forchhammer 661-10

Hauptamt und Kämmerei
SB Sekretariat/politische

Gremien/Organisation
Öffentlichkeitsarbeit

Frau K. Schmidt 661-10

SB Personenstandswesen
(Standesbeamter)/
Öffentlich rechtliche
Namensänderung/Archiv
für standesamtliche
Unterlagen

Herr S. Westphal 661-13

SB Entgelt/Arbeitsförderung/
Organisationsaufgaben/
Personalwesen

Frau I. Holst 661-14

SB Gemeindegremien/
Wahlen/
Amtskurier/Fortbildung

Frau K. Papke
Frau A. Schmidt

661-11

SB Kindereinrichtungen/
Schulen

Frau M. Knoop 661-15

SB Vertrags- u.
Gebäudemanagement

Herr A. Wipki 661-51

Sachgebietsleiterin Finanzen
Finanzmanagement

Frau P. Schreiber 661-20

Kassenleiterin/
Lehrlingsausbildung

Frau I. Kühl 661-21

SB Kasse Frau J. Harder 661-23
SB Steuern/Vollstreckung Herr D. Radke 661-25
SB Vollstreckung Frau P. Holzmann 661-24
SB Geschäftsbuchhaltung/

Jahresabschlüsse
Frau I. Gladrow 661-22

SB Geschäftsbuchhaltung/
Kosten-/Leistungs-
rechnung

Frau S. Prochnow 661-29

SB Geschäftsbuchhaltung Frau H. Orlowski 661-52
SB Haushaltsplanung/

Inventur/Begrüßungsgeld
Frau F. Heinig 661-53

Bau- und Ordnungsamt
Amtsleiter
Bauvorhaben/
Plangenehmigung

Herr P. Forchham-
mer

661-10

SB Planungsrecht/Förder-
projekte

Frau G. Eckardt 661-41

Amt Niepars
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SB Liegenschaften/ Frau S. Stiller 661-45
SB Beiträge/Gebühren Frau M. Prill 661-42
SB Bauangelegenheiten/

Wasser/Boden/
Liegenschaften/Friedhöfe

Herr T. Harten 661-46

SB Gebäudemanagement/
Fördermittelwesen

Herr A. Kutschke 661-43

Sachgebietsleiter Herr L. Zimmer 661-30
Sicherheit und Ordnung
Sicherheitsbeauftragter
SB Meldewesen Frau B. Koch 661-35
SB Gewerbe/Märkte/

Fischerei/Feuerwehr/
Sondernutzung/Fundbüro/
Fundtiere

Frau V. Stiller 661-31

SB Wohngeld/Soziales
Administrator/

Herr R. Möller 661-36

SB Ordnungswidrigkeiten
Politesse/Jugend u.
Senioren/Partnerschaften/
Veranstaltungen

Frau J. Burmeister 661-37

SB Demokratie Leben Frau K. Rassau 661-38

Hausmeister/
Amtsarbeiter

Herr G. Hoffmann 015758179752

Bauhof Niepars Frau Breitsprecher 01714235883
Behördennummer für
Verwaltungsfragen aller 
Art

Telefon: 115

Stand: Januar 2018

Spenden 2017
Die erhaltenen Spenden für die Gemeinden des Amtsbereiches 
Niepars für das Haushaltsjahr 2017 liegen zur Einsichtnahme zu 
den allgemeinen Öffnungszeiten vom 19.03.2018 bis 20.04.2018

Mo. 9:00 - 12:00 Uhr
Di. 9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Do. 9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:45 Uhr
Fr. 9:00 - 12:00 Uhr

im Amtsgebäude des Amtes Niepars, Zimmer 1.19 öffentlich aus.

Heidrun Orlowski
SB Geschäftsbuchhaltung

WICHTIGE Informationen für Steuerpflichtige
Aufgrund einer Softwareumstellung werden für alle Steuerpflich-
tigen neue Kassenzeichen vergeben. Mit diesen Kassenzeichen 
erfolgt die Zuordnung Ihrer Einzahlung auf Ihr Steuerkonto.

2018 werden nochmals für alle Steuerpflichtigen Steuerbescheide 
zugestellt.

Bitte überprüfen Sie alle Angaben auf Ihrem Steuerbescheid, ge-
ben Sie Ihr Kassenzeichen für all Ihre Einzahlungen und Anfragen 
an das Amt Niepars an. Falls Sie einen Dauerauftrag haben, muss 
auch hier das Kassenzeichen geändert werden.
Wenn Sie uns eine Einzugsermächtigung erteilt haben, ändert 
sich für Sie nichts.

Zusammenfassung:
1. Bescheid prüfen
2. Kassenzeichen bei Dauerauftrag ändern
3. Bei Einzahlung/Anfragen neues Kassenzeichen angeben

gez. Schreiber
Sachgebietsleiterin Finanzen

Die nächste Ausgabe  
„Nieparser Amtskurier“

erscheint am Freitag, dem 13. April 2018.

Redaktionsschluss im Amt Niepars ist der 03. April 2018

Wahlhelfer gesucht
Das Amt Niepars benötigt für die Landratswahl am 27.05.2018 
noch Wahlhelfer in allen Gemeinden.
Bei Interesse melden Sie sich bitte im Amt Niepars bei Frau 
Papke, Tel: 038321 66111 oder per Mail: k.papke@amt-niepars.
de sowie bei Frau Schmidt, Tel: 038321 66111 oder per Mail: 
a.schmidt@amt-niepars.de

Kathleen Papke
Hauptamt

Hinweise zu den Steuersätzen im Amtsbereich
Wie Sie der Ostseezeitung entnehmen konnten, haben einige 
Gemeinden ihre Steuersätze für die Realsteuern (Grundsteuer 
A und B sowie der Gewerbesteuer) erhöht.
Die Gemeindevertretungen haben diese Entscheidung nicht 
leichtfertig getroffen.
Auch für die Gemeinden steigen stetig die Kosten, u.a. für Energie, 
Wasser, Unterhaltung der gemeindeeigenen Straße oder für die 
Betreuung der amtsangehörigen Kinder in den Kinder tagesstätten.
Damit die Gemeinden weiterhin Investitionen für ihre Einwohner 
durchführen können, sind die Gemeinden auf Fördermittel an-
gewiesen. Die Fördermittelgeber erwarten bzw. fordern von den 
Gemeinden mindestens die durchschnittlichen Steuersätze des 
Landes Mecklenburg-Vorpommern festzusetzen.
Liegen die Steuersätze unter den Landessätzen erhalten die Ge-
meinden nicht die volle För derung für ihre Investitionen.
Eine Erhöhung der Steuern ist somit unumgänglich, um auch hier 
die Kosten für die Gemein den so gering wie möglich zu halten.

gez. i. A. Petra Schreiber
SGL Finanzen

Bekanntmachung
Amt Niepars
Die Amtsvorsteherin

Der Amtsausschuss des Amtes Niepars hat in seiner 
Sitzung am 22.01.2018 beschlossen:

Der Amtsausschuss beschließt eine Personalangelegenheit.
Abstimmungsergebnis: 14/13/10/1/2/
Beschluss-Nr.: 71-15/18

Diese Beschlüsse werden somit bekanntgegeben.

Niepars, 26.02.2018

Im Auftrag

gez. Anja Schmidt
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Die Gemeindevertretung Wendorf beschließt einen Sitzungsplan 
der Gemeindevertretung Wendorf für das Kalenderjahr 2018
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wendorf wird jeden  
2. Monat - am 3. Mittwoch - tagen, beginnend im Februar 2018
Abstimmungsergebnis: 6/5/5/0/0/
Beschluss-Nr.: 174-26/17

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wendorf erteilt zum Bau-
antrag, Gemarkung Groß Lüdershagen, Flur 1 das gemeindliche 
Einvernehmen.
Beschluss-Nr.: 175-26/17

Diese Beschlüsse wurden an den Bekanntmachungstafeln 
ausgehängt.

Niepars, 07.02.2018

Im Auftrag

gez. K. Papke

Folgende Objekte werden zum Verkauf  
angeboten:

Buschenhagen - Grundstück ca. 2000 qm bebaut mit 
saniertem eingeschossigem Gebäude 
mit Saal

Lassentin - Baugrundstück ca. 1300 qm
Niepars - Grundstück 807 qm
Steinhagen - Bauplatz ca. 1200 qm

Verpachtungen:

Groß Kordshagen - Kleingärten in der Größe 
von ca. 300 qm

Grün Kordshagen - Fläche 5800 qm

Weiterhin werden im Amtsbereich angeboten in:

Niepars - Grundstück 1710 qm gelegen 
an der Gartenstraße

- Baugrundstücke gelegen 
an der Gartenstraße

- Grundstück gelegen an der Gartenstra-
ße bebaut mit ehemaliger Kaufhalle

Pantelitz - Baugebiet „Am Schloßberg“
Zarrendorf - 3 Acker-/Grünlandflächen 5273 qm, 

5588 qm und 5230 qm
Negast - Die Evangelische Kirchengemeinde 

Steinhagen bietet mehrere Baugrund-
stücke im Erbbaurecht in Negast, Wen-
dorfer Weg, ca. 800 qm, jährlicher Erb-
bauzins 1,85 €/qm an.
Pommersches Kirchenkreisamt, Herr 
Burmester, Tel. 03834 554776, E-Mail: 
burmester@pek.de

Gewerbegebiete voll erschlossen
Groß Lüdershagen/Lüssow
20,00 €/qm
Langendorf
3063 qm und 5858 qm 15,00 €/qm

Interessenten melden sich bitte im Amt Niepars, Liegenschaften
Tel.: 038321 66145, E-Mail: amt-niepars@t-online.de
oder Tel.: 038321 66145/Fax: 038321 66161.

Bekanntmachung
Amt Niepars
Die Amtsvorsteherin
Ortsteil Neu Lüdershagen

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wendorf hat 
in ihrer Sitzung am 20.12.2017 beschlossen:

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wendorf erteilt die Zustim-
mung zur Änderung des Gesellschaftervertrages der Klärschlamm 
Kooperation MV GmbH.
Abstimmungsergebnis: 6/5/5/0/0/
Beschluss-Nr.: 169-26/17

Ergänzende Beschlüsse zur Aufstellung der 10. Änderung des 
Bebauungsplans Nr. 1 der Gemeinde Wendorf
1. Der in der Sitzung der Gemeindevertretung am 18.10.2017 ge-

fasste Satzungsbeschluss, Beschluss-Nr. 167-25/17 über die 
10. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 1 wird aufgehoben.

2. Die frühzeitige Unterrichtung der Behörden und sonstigen 
Träger der öffentlichen Belange und die Aufforderung zur 
Äußerung auch im Hinblick auf den erforderlichen Umfang 
und Detaillierungsgrad der Umweltprüfung (§ 4 Abs. 1 BauGB) 
soll schriftlich erfolgen.

3. Die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit mit der Erör-
terung über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung 
nach § 3 Abs. 1 Satz 1 BauGB soll durch öffentliche Auslegung 
des Vorentwurfes durchgeführt werden.

Abstimmungsergebnis: 6/5/5/0/0/
Beschluss-Nr.: 170-26/17

Beschluss über die Einleitung des Aufhebungsverfahrens über die 
9. Änderung des Bebauungsplans Nr. 1 der Gemeinde Wendorf
1. Die 9. Änderung des Bebauungsplans Nr. 1 für das Gebiet im 

Westen des Bebauungsplans Nr. 1 „Gewerbegebiet Groß Lü-
dershagen“, östlich der Albert-Schweitzer-Straße, umfassend 
das Flurstück 3/19 sowie einen Teil des Flurstücks 3/27 der 
Flur 1 in der Gemarkung Groß Lüdershagen wird aufgehoben.

2. Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu machen 
(§ 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB).

3. Mit der Ausarbeitung der Aufhebung und der Beteiligung der 
Öffentlichkeit, der Behördenund sonstigen Träger öffentlicher 
Belange soll das Planungsbüro OLAF in Stralsundbeauftragt 
werden.

4. Die frühzeitige Unterrichtung der Behörden und sonstigen 
Träger der öffentlichen Belangeund die Aufforderung zur Äu-
ßerung soll schriftlich erfolgen.

5. Die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit mit der Erörte-
rung über die allgemeinenZiele und Zwecke der Planung nach 
§ 3 Abs. 1 Satz 1 BauGB soll durch öffentliche Ausle-gung 
der Planunterlagen durchgeführt werden.

Abstimmungsergebnis: 6/5/5/0/0/
Beschluss-Nr.: 171-26/17

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wendorf beschließt die 
Annahme nachfolgender Spende:
Herr Aurel Hagen 250,00 € - Seniorenweihnachtsfeier

Abstimmungsergebnis: 6/5/5/0/0/
Beschluss-Nr.: 172-26/17

Die Gemeindevertretung Wendorf beschließt die Annahme nach-
folgender Sachspende:
Spender: Landwirtschaftsbetrieb Aurel Hagen,

Voigdehäger 8, 18442 Wendorf
Spendenempfänger: Gemeindefeuerwehr Wendorf
Spendenbetrag: 156,85 €
Spendeninhalt: Verpflegung Feuerwehrübung am 

18.11.2017

Abstimmungsergebnis: 6/5/5/0/0/
Beschluss-Nr.: 173-26/17
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Welche Wege wir beschreiten wollen ist von vielen Faktoren abhängig.
So gilt es für uns Entscheidungen in folgenden Punkten zu treffen:
•	 Welche Kriterien liegen der heutigen Jugendarbeit zu Grunde?
•	 Welche Angebote der letzten Jahre sind erhaltenswert?
•	 Welche Projekte sind überholt/ haben nicht mehr den nötigen 

Zuspruch?
•	 Um welche Gruppe Jugendlicher müssen wir uns hauptsäch-

lich kümmern?
•	 Welche Angebote machen uns die Träger der Jugendarbeit?
•	 Welche Angebote wollen wir als Gemeinde in Anspruch neh-

men?
•	 Was kostet uns die Jugendarbeit?
•	 Gibt es Gemeinden unseres Amtsbereiches, mit denen eine 

Zusammenarbeit möglich ist?
Liebe Eltern/ Leser des Amtskuriers – wenn Sie dazu Einblicke, Hin-
weise, Argumente oder Anregungen haben, wenden Sie sich bitte 
an mich.
Wir sind Ihnen für Ihre Informationen, die uns die Entscheidungen u. 
U. erleichtern könnten, sehr dankbar.

Frauentagsfeier

Alle Mädchen und Frauen sind mit ihren 
Männern oder Freunden herzlichst einge-
laden.
Eintritt: 3 €
Die Party beginnt mit Kaffee und Kuchen, 
dann wird Kultur gemacht und ab 16:00 Uhr 
kann zu heißen Rhythmen das Tanzbein ge-
schwungen werden.
Die nötige Stimmung wird sich bei Wasser, 
Bier und eventuell einem kleinen Schnäpperken schnell einstellen.

Planung und Umsetzung  
des touristischen Wegekonzepts

Im Rahmen einer zugesicherten Förderung vom Wirtschaftsminis-
terium in Höhe von 2,25 Mio. € für unser Amt kann die touristische 
Infrastruktur in dieser Region gefördert und verbessert werden.
Der erste Planungsabschnitt umfasst die Wege um den Borgwall-
see mit Erlebnisstationen. Diese Planungsphase ist schon relativ 
weit fortgeschritten. Noch im Jahre 2018 müssen alle verbindlichen 
Gespräche und Planungsleistungen erbracht werden.
Aus den Ergebnissen werden Nebenkosten für die einzelnen Ge-
meinden ermittelt.
Im zweiten Abschnitt sprechen wir über den Ausbau der Wegever-
bindung zwischen der B105 und dem Ostseeradweg am Bodden. 
Die beteiligten Gemeinden Groß Kordshagen, Neu Bartelshagen 
und Niepars suchen nach gemeinsamen optimalen Lösungen, um 
Touristen und Einheimischen eine praktikable Lösung anbieten 
zu können.
Dazu sind weitere klärende Gespräche mit dem Wirtschaftsminis-
terium notwendig und unumgänglich. Und erst dann werden wir 
uns für oder gegen ein angedachtes Förderprojekt entscheiden.
Bis dahin hoffen auch wir auf eine Annäherung mit dem Minis-
terium.

Informationen für die Bürger und  
Bürgerinnen der Gemeinde Jakobsdorf

Heute möchte ich mich an Sie wenden, um Sie mit einigen Neu-
igkeiten, die Gemeinde betreffend, zu informieren.
Zur Jahreswende ging unsere liebe Frau Altmann, die gute Seele 
der Kinder und Senioren, endgültig in den Ruhestand.
Am 06.02.2018 übernahm Frau Giese die Aufgaben, die im Ge-
meindezentrum anstehen.
An diesem Dienstag trafen sich die Senioren und es soll, wie 
gewohnt, im Wechsel mit den Kindern weitergehen. Auch die 
Vermietung der Räumlichkeiten wird von Frau Giese koordiniert. 
Wenn der Wunsch einer Anmietung besteht, wenden Sie sich 
bitte an Frau Giese unter der Rufnummer 038327 699377 und 
informieren Sie bitte auch mich unter 038327 60323, um Über-
schneidungen zu vermeiden.
Ich wünsche Frau Giese viel Freude und Erfolg bei der Erfüllung 
ihrer neuen Aufgaben.
Auch in diesem Jahr wollen wir das kulturelle Leben in unserer 
Gemeinde nicht zu kurz kommen lassen. An dieser Stelle möch-
te ich den Veranstaltungsplan für das Jahr 2018 veröffentlichen 
und würde mich freuen, Sie auf den Veranstaltungen begrüßen 
zu können.
Besonders am Herzen liegt mir unser Gemeindeausflug, da in den 
letzten Jahren die Teilnehmerzahl sich stetig verringerte und der 
Ausflug in Frage stand.
Die Tradition eines gemeinsamen Ausflugs möchte ich gern er-
halten und rufe zur Beteiligung auf. Termin und Fahrziel werden 
rechtzeitig bekannt gegeben.
Über kleinere Veranstaltungen in den Ortsteilen wird intern in-
formiert.

Veranstaltungsplan für 2018

Datum Ort Art der Veranstaltung
31.3. Jakobsdorf Osterbasteln und Oster-

feuer
28.4. oder 05.05. Jakobsdorf Flohmarkt
05.06. Jakobsdorf Kindertag
30.06. Jakobsdorf Dorffest 25-jähriges 

Jubiläum
06.10. Jakobsdorf Herbstfeuer
30.10. Jakobsdorf Halloween
01.12. Jakobsdorf Adventsbasteln
31.12. Jakobsdorf Silvesterparty in der FFw
30.04. Berthke Maifeuer
21.07. Berthke Dorffest
30.10. Berthke Halloween
20.07. Endingen Parkkonzert

Über einen regen Besuch würden wir uns freuen.
Alle Organisatoren und Verantwortlichen in der Gemeinde sind 
über Unterstützung, Anregung und Hilfe, finanzieller und mate-
rieller Art dankbar.

Ihre Bürgermeisterin
Iris Basinski

Informationen für die Bürger  
der Gemeinde Niepars

Kinder- und Jugendarbeit ab 2019

Die Kinder- und Jugendarbeit in unserem Amtsbereich, und damit 
auch in unserer Gemeinde, endet laut Vertrag zum 31.12.2018.
In mehreren Diskussionen des Amtsausschusses und in Gremien der 
Gemeinde ging es um eine Weiterführung oder Beendigung dieser 
Zusammenarbeit.
Bis Mai dieses Jahres müssen die Gemeindevertreter einen Be-
schluss zu dieser Thematik gefasst haben.
Es gilt jetzt die Argumente gegeneinander abzuwägen und sich zu 
entscheiden. Für unsere Gemeinde steht fest: Die Kinder- und Ju-
gendarbeit soll erhalten bleiben!
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Der Osterhase war auch in diesem Jahr schon sehr fleißig.
Er hat die Eier organisiert, wird sie bema-
len und Nester basteln!! Damit laufen die 
Vorbereitungen auf Hochtouren.
Seine Überraschungen wird er am 29. 
März im Park in Niepars verstecken.
Ab 16:30 Uhr sind wieder alle Kinder mit 
ihren Eltern bzw. Großeltern zur großen 
Suchaktion recht herzlich eingeladen.
Anschließend wollen wir mit vereinten Kräften den Winter ver-
treiben.

Ostereiersuchen mit anschließendem Osterfeuer

Dabei unterstützt uns die Freiwillige Feuerwehr beim Abbrennen 
des Osterfeuers und hat auch für den großen und kleinen Hunger 
und Durst viele schöne Sachen vorbereitet.
Wir freuen uns auf Sie und hoffen auf regen Zuspruch!

Ihre Bürgermeisterin
Bärbel Schilling

✃

✃
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Niepars OT Martensdorf
Frau Ullrich, Brigitte am 21.03. zum 80. Geburtstag

Pantelitz
Frau Unkrig, Margott am 20.03. zum 85. Geburtstag
Herrn Landt, Jochen am 24.03. zum 90. Geburtstag
Frau Ahrens, Ingrid am 10.04. zum 70. Geburtstag

Pantelitz OT Pütte
Herrn Zinke, Günter am 03.04. zum 75. Geburtstag

Steinhagen
Frau Jakobs, Monika am 16.03. zum 70. Geburtstag
Herrn Gager, Hans-Dieter am 26.03. zum 85. Geburtstag
Frau Schwarz, Anneliese am 12.04. zum 85. Geburtstag

Steinhagen OT Negast
Herrn Wendt, Bodo am 19.03. zum 75. Geburtstag
Herrn Baluchowski, Ingolf am 24.03. zum 75. Geburtstag
Frau Tank, Hannelore am 02.04. zum 80. Geburtstag
Frau Schöning, Rosemarie am 06.04. zum 90. Geburtstag
Herrn Napieralla, Bernd am 07.04. zum 70. Geburtstag
Herrn Papini, Gisbert am 07.04. zum 80. Geburtstag
Herrn Metzner, Helmut am 09.04. zum 85. Geburtstag

Zarrendorf
Herrn Funk, Ulrich am 17.03. zum 70. Geburtstag

Unsere Tradition wurde auch im diesem Jahr fortgesetzt …

Winterferienaktion in Negast
Dieses Jahr konnten sich 20 Kinder aus dem Amtsbereich Niepars, 
5 Tage lang austoben, ausprobieren und kreativ betätigen …
Es gab ein buntes Programm mit z. B. Sport-, Kreativangeboten, 
Schatzsuche, Besuch in der Pirateninsel und als Abschluss einen 
Ausflug ins Kino.
Wir hoffen, dass alle Kinder ihren Spaß hatten und wir dieses 
Tradition in den nächsten Winterferien fortsetzen können.

Julia Meiser, Sandra Kamke und Pauline Meinke
Gemeinwesenarbeit im Amtsbereich Niepars
KdW Stralsund e. V.

Zug hält nicht mehr in Kummerow
Zukünftig hält kein Zug mehr in Kummerow. Die UBB stellt den 
Zugverkehr von Stralsund nach Velgast ein und ein zusätzlicher 
Halt der Züge der Linie RE 9 ist in Kummerow nicht möglich. Diese 
Meldung konnten wir in der OZ, vom 14.11.2017, lesen.
Wurden wir vergessen? Warum spricht vorher mit uns nie-
mand?

Ich habe den Geschäftsführer der UBB Herr Boße kontaktiert, um 
zu erfahren wie und wer die Entscheidung getroffen hat. Er hat 
mir glaubwürdig mitgeteilt, dass er die Strecke Stralsund – Vel-
gast gern weiter bedient hätte. Leider hat die Landesregierung in 
Schwerin dieses Interesse nicht geteilt. Eine Bestätigung erfuhr 
ich, nach einem Anruf, beim verantwortlichen Mitarbeiter des Mi-
nisterium – Bereich öffentlicher Personalverkehr Herrn Bischof. Er 
hatte Verständnis für mein Anliegen und lenkte auch ein, das man 
mit den Bürgern der Gemeinde Kummerow hätte vorher reden kön-
nen. Herr Bischof teilte mir mit, dass der Landkreis Vorpommern/
Rügen als zuständiger Aufgabenträger des sonstigen ÖPNV einen 
Anspruch auf die Finanzierung eines bedarfsgerechten Ersatzver-
kehrs haben. Ein Förderantrag für den Landkreis wurde bereits 
bewilligt. Der zuständige Ansprechpartner im Landkreis wäre Herr 
Langkammer. Ein Termin, den ich mit dem stellv. Bürgermeister 
Herrn Ohl war nahm, kam nach langen Versuchen am 08.02.2018 
zustande. Bei diesem Gespräch waren auch die Geschäftsführer 
der Verkehrsgesellschaft Vorpommern/Rügen Herr Wegener und 
Frau Vollert zugegen. Man hat uns zugesichert, das zusätzliche 
Busse von Kummerow nach Stralsund bzw. Barth und zurück 
eingesetzt werden. Um einen optimalen Bedarf abzudecken, wäre 
eine Information der Gemeinde Kummerow sehr hilfreich.(z.B. an 
welchen Tagen in der Woche ist der Einsatz der Busse sinnvoll 
und notwendig) Eine Zuarbeit von betroffenen oder interessierten 
Bürgern der Gemeinde Kummerow ist hier erforderlich. Dazu 
lade ich am 23.03.2018, in der Zeit von 16.00 Uhr bis 20.00 Uhr, 
zu einer Bürgersprechstunde in unseren Gemeinderaum nach 
Wüstenhagen ein.
Auch Fragen und Unklarheiten zum Thema „Breitbandausbau“ 
können an diesem Tag angesprochen werden.

Gerald Harport
Bürgermeister der Gemeinde Kummerow

Ehejubilare

zum 60. Hochzeitstag

am 05.04.
Herrn Hans und Frau Maria Liebert

aus Steinhagen OT Negast

Altersjubilare

Groß Kordshagen

Herrn Molina Garcia, Fausto 
Marcelo

am 26.03. zum 70. Geburtstag

Herrn Hauser, Klaus am 29.03. zum 70. Geburtstag
Groß Kordshagen OT Flemendorf

Frau Riske, Annemarie am 03.04. zum 75. Geburtstag
Jakobsdorf OT Berthke

Herrn Wedig, Bernhard am 26.03. zum 85. Geburtstag
Neu Bartelshagen

Herrn Kröhnert, Lothar am 21.03. zum 85. Geburtstag
Niepars

Frau Reschke, Rita am 31.03. zum 70. Geburtstag
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Monsieur Pierre GEHT ONLINE 

Frankreich, Deutschland, Belgien  

Mit Pierre Richard, Yaniss Lespert, Fanny  

Valette  

  

Das Internet steckt voller Tücken – das muss 
auch der Monsieur Pierre erfahren, als er sich 

auf Datingplattformen als jemand anders 
ausgibt. Seit zwei Jahren lebt der Rentner 

zurückgezogen und allein. Seine Tochter 

engagiert deshalb den Informatiker Alex der 
den liebenswerten Monsieur an das Internet 

heranführen soll. Es dauert nicht lange, bis der 
Rentner auch die einschlägigen Datingseiten 

kennenlernt. Doch es ist nicht alles Gold, was 
glänzt – und das Internet ist der perfekte Ort, 

um sich zu verstellen. Schließlich lügt doch 
jeder ein bisschen, wenn es ums Alter oder die 

Größe geht. Und der findige Monsieur Pierre 

hat kurzerhand ein Foto von Alex benutzt, um 
junge Frauen kennenzulernen. Dummerweise 

möchte das Profil Flora63, die entzückende 
 

Fanny Pierre tatsächlich kennenlernen. Anstatt 

die Wahrheit zuzugeben, überredet der Rentner 
nun Alex, zu dem Date mit Flora63 zu gehen. 

  

Landkino  

im  

Freizeitverein Obermützkow 

23.03.2018   20:00 Uhr 
 

Eintritt: 4€     Landkino e.V. Am Gutshaus 2, 18442 Niepars  

 

Komödie  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

Kund  

  

  

Kund 
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Einen Radweg von Duvendiek  
nach Niepars jetzt?!

Dafür brauchen wie Ihre Unterstützung.

Liebe Duvendieker, liebe Einwohner der Gemeinde Niepars
Ziel dieser Bürgerinitiative ist es, den alten Zubringerweg nach 
Niepars wieder nutzbar zu machen. In den 70er Jahren wurde der 
Weg nach Niepars der landwirtschaftlichen Nutzung zugeführt und 
war bis dahin ein gern genutzter Weg um die Orte Duvendiek und 
Zansebuhr mit Niepars zu verbinden. Viele Jahre, ja Jahrzehnte, 
warten wir und andere Orte entlang der L21, nun schon auf eine 
Anbindung an das vorhandene Radwegenetz der Region. Die 
Fördermöglichkeiten für einen straßennahen Radwegebau sind 
auf absehbare Zeit nicht gegeben, zumal dafür auch privates Land 
übertragen werden müsste, was ein langwieriger und schwieriger 
Prozess ist. Daher suchen wir nach alternativen Möglichkeiten 
einer zeitnahen Umsetzung.

Karte von 1937

Juleica
„Brot und Spiele“

Zum 3. Mal fand vom 12.02. bis 15.02. unsere Jugendgruppenlei-
terschulung in Niepars statt. Dort konnten sich 17 Teilnehmer zu 
dem Thema „Kinder- und Jugendgruppen anleiten“ informieren 
und viel Praktisches zu dem Thema ausprobieren. Bei Kennen-
lernspielen und Aufwärmspielen ging es darum, gruppenpäda-
gogische Inhalte umzusetzen. Eine Übung für die Gruppe war 
es, einen klassischen Fröbelturm im Team zu erbauen. Diese 
Herausforderung haben die Teilnehmer mit Bravour absolviert. 
Gewaltprävention, Gesprächsführung, rechtliche Grundlagen und 
Projektmanagement waren ebenfalls Themen, die sich durch 
das viertägige Seminar zogen. Es wurden Projekte vorgestellt, 
rechtliche Aspekte beleuchtet und Normen und Werte eines Ju-
gendgruppenleiters diskutiert. In den Pausen und Spielunterbre-
chungen konnten die Teilnehmer Energie tanken und sich über 
viele Themen austauschen und diskutieren.
Vielen Dank an alle Akteure, Mitarbeiter des KdW Stralsund e. V. 
und Herrn Heibrock (Landesjugendring) für ihre Unterstützung bei 
dieser gelungenen Veranstaltung. Ohne dieses Engagement wäre 
die Umsetzung dieser Veranstaltung nicht möglich. Ein großes 
Dankeschön geht auch an die Teilnehmer, die sich sehr aktiv bei 
den herausfordernden Inhalten eingebracht haben. Wir freuen uns, 
dass wir wieder Ehrenamtliche Helfer für die Gemeinwesenarbeit 
gewinnen konnten.

Julia Meiser
Team der Gemeinwesenarbeit im Amtsbereich Niepars
Kreisdiakonisches Werk Stralsund e. V.
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Veranstaltungsplan 2018 Gemeinde Pantelitz

März: 08.03.2018 Frauentagsfeier ab 15:00 Uhr Gemein-
dezentrum Pantelitz
24.03.2018 Osterbasteln ab 15:00 Uhr Gemeinde-
zentrum

April: 30.04.2018 Maifeuer ab 18:00 Uhr
Juni: Public Viewing Fußball WM (Deutschlandspiele) 

Gemeindezentrum
Juli: Public Viewing Fußball WM ( Deutschlandspiele) 

Gemeindezentrum genaue Termine werden noch 
bekanntgegeben
28.07.2018 Dorffest in Pütte ab 15,00 Uhr

August: 13.08.2018 Fahrt zum Hansapark
November: 24.11.2018 Adventsbasteln ab 15:00 Uhr Gemein-

dezentrum
Dezember: 08.12.2018 Seniorenweihnachtsfeier ab 15:00 Uhr 

Gemeindezentrum
anschließend
08.12.2018 Adventsmarkt ab 17,00 Uhr am Ge-
meindezentrum

Änderungen vorbehalten!!!

Evelyn Schlör

Aktuell stehen für die touristische Erschließung des Borgwallsees 

aktuell staatliche Mittel für “nicht straßenbegleitenden” Wegebau 

zur Verfügung (siehe Ostseezeitung vom 06.01., 01.04., 19.09.17). 

Die Wiederherstellung des alten Ackerweges nach Niepars (siehe 

Skizze auf Vorseite) ginge in diese Richtung und wäre endlich die 

Anbindung ans Radwegenetz Niepars/Stralsund. Ein Ziel, auf das 

immer wieder, vor allem durch die Bürgermeister der Nordgemein-

den, hingearbeitet wurde. Dazu wären keine Landübertragungen 

von privaten Grundstücksbesitzern nötig, da die Gemeinde Nie-

pars bereits Eigentümer des Weges ist. Er könnte als solches 

bei begründetem Bürgerinteresse wieder umgewidmet werden.

Duvendieker Anwohner hätten damit einen verkehrsberuhigten 

Anschluss an die Hauptgemeinde Niepars mit ihren Einkaufsmög-

lichkeiten und der Schule. Nieparser Bürger erhielten wiederrum 

einen Weg, den sie zum Spazieren, Erholen und um sportlichen 

Aktivitäten nachzugehen, nutzen könnten.

Und es bestünde endlich der sichere Rad- und Schulweg für Kin-

der, Familien und Senioren, wie er auch seit Jahren in Obermütz-

kow, Zansebuhr und Niepars existiert.

Für Bürger der umliegenden Ortsteile, Eltern mit Kinderwagen, 

Spaziergänger sowie Touristen und Sportbegeisterte wäre dies 

eine echte Alternative zur engen L21, die auf Grund der geringen 

Breite und der hohen Geschwindigkeiten eine große Gefahr für 

besagte Gruppen darstellt. Letztlich stellt diese Verbindung eine 

nachhaltige Steigerung der Infrastruktur der umliegenden Ortsteile 

und der touristischen Attraktivität dar.

Mit einer Unterschrift unterstützen Sie das Ziel eines sicheren 

Weges zwischen Duvendiek und Niepars. Dazu kommen wir in 

Duvendiek in den nächsten Tagen gerne persönlich mit einer Un-

terschriftenliste auf Sie zu. Es liegen auch Listen zur Unterschrift 

aus, in denen Sie sich gerne eintragen können, wenn Sie unser 

Anliegen für eine gute Idee halten. Für Fragen wenden Sie sich 

gern an: Ingo Felgenhauer 0176/44404456.

Räumlichkeiten für private Feiern oder Veranstaltungen …….?

Die nachfolgend aufgeführten Gemeinden im Amtsbereich Niepars bieten für die stundenweise Nutzung bzw. ganztägige Veran-
staltungen (Feiern, Jubiläen etc.) folgende Räumlichkeiten zur Anmietung an.

Gemeinde Niepars
Bücherturm 1. OG, Friedensstraße 19 in 18442 Niepars

Veranstaltungen Nutzungsgebühr/Stunde Nutzungsgebühr/Tag
Gemeindeeigene Nutzer 5,50 € 70,00 €
Gemeindefremde Nutzer 7,50 € 90,00 €
Kaution * 100,00 € 100,00 €

* Die Kautionsabrechnung erfolgt unmittelbar vor Ort durch den Vermieter.

Ansprechpartner für Anmietung der Räumlichkeit:
Fr. Sieminewski, zu erreichen unter der Telefonnummer 038321 60480

Gemeinde Pantelitz
Gemeindezentrum, Schwarzer Weg 8 in 18442 Pantelitz

Veranstaltungen Nutzungsentgelt bei Nutzung bis zu 
4 Stunden

Nutzungsentgelt bei Nutzung ab 4 
Stunden

Gemeindeeigene Nutzer 75,00 € 150,00 €
Gemeindefremde Nutzer 100,00 € 200,00 €
Kaution * 150,00 € 150,00 €

* Die Kautionsabrechnung erfolgt unmittelbar vor Ort durch den Vermieter.

Ansprechpartner für Anmietung der Räumlichkeit:
Fr. Golluch, zu erreichen unter der Telefonnummer 038321 159122
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Gemeinde Lüssow
Gemeindezentrum „ Dörphus „ , Hauptstraße 23 in 18442 Langendorf

Veranstaltungen Nutzungsentgelt/Tag
Einwohner der Gemeinde u. örtliche Vereine 160,00 €
Auswärtige Einwohner u. Vereine /sonstige Dritte 300,00 €
Kaution * 500,00 €

* Die Kautionsabrechnung erfolgt unmittelbar vor Ort durch den Vermieter.

Ansprechpartner für Anmietung der Räumlichkeit:
Herr Höft, zu erreichen unter der Telefonnummer 0171 3637488

Gemeinde Neu Bartelshagen
Gemeindezentrum Lassentin , Kastanienweg 12 in 18442 Lassentin

Veranstaltungen Nutzungsentgelt f.
Veranstaltungen/Tag

Nutzungsentgelt f. Trauerfei-
ern

Zusätzliche Nebenkos-
ten

Gemeindeeigene Nutzer 80,00 € 40,00 € entfällt
Gemeindefremde Nutzer 100,00 € 50,00 € entfällt
Kaution * entfällt entfällt

Gemeindezentrum Buschenhagen, 
Lange Straße 5 in 18442 Buschenhagen

Veranstaltungen Nutzungsentgelt f. Ver-
anstaltungen/Tag
Küche/Saal

Nutzungsentgelt f. Veranstal-
tungen/Tag
Küche/Saal/ Bauernstube/Ju-
gendklub

Nutzungsentgelt f. 
Veranstaltungen / 
Tag
Küche/ Bauernstu-
be

Nutzungsentgelt f. 
Trauerfeiern

Gemeindeeigene Nutzer 100,00 € 130,00 € 80,00 € 50,00 €
Gemeindefremde Nutzer 120,00 € 150,00 € 100,00 € 50,00 €
Kaution * entfällt entfällt entfällt entfällt

Ansprechpartner für Anmietung der Räumlichkeit:
Hr. Badendieck, zu erreichen unter der Telefonnummer 0151 14133050

Gemeinde Steinhagen
Uwe-Brauns-Halle in Negast, Hauptstraße 23 in 18442 Negast

Veranstaltungen Nutzungsgebühr/Tag
mit kommerziellem Charakter ** 300,00 € *
Dritter mit privatem oder gemeinnützigem Charakter 100,00 € *

Sporthalle Steinhagen, Schulstraße 2 in 18442 Steinhagen

Veranstaltungen Nutzungsgebühr/Tag
mit kommerziellem Charakter ** 150,00 € *
Dritter mit privatem oder gemeinnützigem Charakter 75,00 € *

Sportanbau in Steinhagen, neben der Sporthalle, Schulstraße 2 in 18442 Steinhagen

Veranstaltungen Nutzungsgebühr/Tag
mit kommerziellem Charakter ** 50,00 €
Dritter mit privatem oder gemeinnützigem Charakter 50,00 €

Räume Dorfbegegnungsstätte, Alte Dorfschule, Hauptstraße 23 in 18442 Negast

Veranstaltungen Nutzungsgebühr/Tag
mit kommerziellem Charakter ** 50,00 €
Dritter mit privatem oder gemeinnützigem Charakter 25,00 €

* Für Auf- und Abbauarbeiten der Gemeinde im Rahmen der Veranstaltungsvorbereitung bzw. -nachbereitung wird eine Aufwands-
pauschale in Höhe von 100,00 Euro zusätzlich fällig.
** Kommerziell = ausgerichtet auf die Erzielung von Einnahmen (Eintrittsgelder etc.)

Ansprechpartner für Anmietung Uwe-Brauns-Halle/Dorfbegegnungsstätte Negast:
Hr. J. Selk, zu erreichen unter der Telefonnummer 0151 52938973

Ansprechpartner für Anmietung Sporthalle Steinhagen/Sportanbau Steinhagen
Fr. U. Tschernatsch, unter der Telefonnummer 038327 60649 (Schule Steinhagen)

Dorfgemeinschaftshaus Steinhagen, Dorfstraße 62 in 18442 Steinhagen

Veranstaltungen Nutzungsentgelt/Stunde 
(pauschalierte Betriebs-
kosten)

Nutzungsentgelt/Tag (pau-
schalierte Betriebskosten)

Zusatzkosten

Veranstaltungen der Gemeinde, ihrer 
Vereine und Gruppen kultureller bzw. 
sozialer Art mit kommerzieller Ausrich-
tung

1 Std. - 3 Std. = 30,00 €
Jede weitere zusätzliche 
Std. = + 10,00 €
ab der 8. Std. = Ansatz Ta-
gespauschale

100,00 € Reinigungskosten/60,00 €
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In den Winterferien bietet das Hortteam der KITA Storchenkinder 
den Kindern der Einrichtung schon über Jahren eine aktionsreiche 
Woche an. Auch 2018 hatten wir ein sehr interessantes Angebot.
Montags wanderten wir zum Martensdorfer Wald und begaben 
uns auf den Spuren der Tiere. Wir fanden viele unterschiedliche 
Abdrücke und sahen ein paar Rehe und Hasen. Auch einige Tier-
knochen wurden von den Kindern bestaunt. Nach ca. zweieinhalb 
Stunden waren wir ganz schon geschafft, aber das Gesehene 
wurde noch mal erzählt.
Dienstag waren wir zu Gast im Ozeaneum. Ein Mitarbeiter stellte 
uns das Leben der Krebse vor. Auch hier wurden wir über die 
Tierwelt in und an der Ostsee informiert.
Am Mittwoch wurde dann endlich mal getobt bis zum umfallen. 
Die Gruppe fuhr nach Greifswald zum Kunti Bunti, eine Halle zum 
hopsen, springen, rennen, schreien, klettern und und und und.
Donnerstag kehrte dann wieder Ruhe ein. Die Kinder bastelten 
unter Anleitung.
Freitags fuhren wir in die Stralsunder Bücherei. Hier schauten 
wir uns die neue Kinderbibliothek an. Es wurde gelesen, gespielt 

Einwohner d. Gemeinde und auswärtige 
Anwohner und auswärtige Vereine

1 Std. - 3 Std. = 30,00 €
Jede weitere zusätzliche 
Std. = + 10,00 €
ab der 8. Std. = Ansatz Ta-
gespauschale

100,00 € Reinigungskosten/60,00 €

Dritte, mit gewerblicher bzw. kommerzi-
eller Veranstaltungsausrichtung

1 Std. - 3 Std. = 30,00 €
Jede weitere zusätzliche 
Std. = + 10,00 €
ab der 8. Std. = Ansatz Ta-
gespauschale

100,00 € Reinigungskosten/60,00 €

Kaution* 200,00 € 200,00 €
* Die Kautionsabrechnung erfolgt unmittelbar vor Ort durch den Vermieter.

Ansprechpartner für Anmietung Dorfgemeinschaftshaus Steinhagen
Fr. U. Tschernatsch, unter der Telefonnummer 038327 60649 (Schule Steinhagen)

Gemeinde Jakobsdorf
Gemeindezentrum Jakobsdorf, Schmiedeweg 3 in 18442 Jakobsdorf

Veranstaltungen Nutzungsentgelt f. Veranstaltungen/Tag
Vereine, Privatpersonen, sonstige Dritte 50,00 €
Kaution * entfällt
Ansprechpartner für Anmietung der Räumlichkeit:
Fr. Basinski, zu erreichen unter der Telefonnummer 038327 60323

Gemeinde Wendorf
Feuerwehr Wendorf, Neu Lüdershäger Weg 5 in 18442 Neu Lüdershagen

Veranstaltungen Nutzungsentgelt/Tag
Vereine, Privatpersonen, sonstige Dritte 120,00 €
Kaution * 100,00 €
* Die Kautionsabrechnung erfolgt unmittelbar vor Ort durch den Vermieter.

Ansprechpartner für Anmietung der Räumlichkeit:
Hr. M. Funke, zu erreichen unter der Telefonnummer 03831 445709

Gemeinde Zarrendorf
Feuerwehr Zarrendorf, Bahnhofsstraße 22b in 18510 Zarrendorf

Veranstaltungen Nutzungsentgelt/Tag
Vereine, Privatpersonen, sonstige Dritte 125,00 €
Kaution * entfällt
Ansprechpartner für Anmietung der Räumlichkeit:
Fr. U. Graap, zu erreichen unter der Telefonnummer 038327 331

A. Wipki

und entspannt. Danach gönnten wir uns noch eine leckere Pizza 
in der Altstadt.

Die Kinder schauen sich einen Ameisenhügel an.

Und zum Abschluss der Woche ereilte uns noch ein kleines Miss-
geschick. Als wir wieder mit dem Zug in Martensdorf ankamen, 
öffnete sich die Zugtür nicht, also mussten wir weiter nach Vel-

Storchenkinder unterwegs
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Kirchengemeinde Pütte Niepars im März 2018

Gottesdienste:

18.03.
09:30 UhrNiepars Predigtgottesdienst
24.03.
10:00 Uhr Pütte Predigtgottesdienst
29.03.
19:30 Uhr Niepars *Abendmahlsfeier am Gründonnerstag
30.03.
10:00 Uhr Pütte *Karfreitagsgottesdienst
01.04.
06:15 Uhr Niepars *Osternacht, anschl. Osterfrühstück
09:00 UhrNiepars * Osterfestgottesdienst mit Abendmahl * in 

der Kirche

Regelmäßige Veranstaltungen Pütte - Niepars

Chor: donnerstags, um 19:30 Uhr in Niepars
Kirchengemeinderat: 21.03. um 19:30 Uhr in Pütte

Unregelmäßige Veranstaltungen:

Fastenandacht
immer dienstags um 18.30 Uhr für 12 Minuten in der Nieparser 
Kirche,

Kirchenputz:
Bevor wir wieder in unsere Kirchen einziehen, um dort Ostern zu 
feiern, wollen wir Besen und Schrubber schwingen und dort den 
Staub und Schmutz des Winters beseitigen. Dazu treffen wir uns 
jeweils um 14:00 Uhr am 17.03. in Niepars und am 24.03. in 
Pütte. Bitte bringen Sie Arbeitsgeräte mit!

Kreuzigung
Diese erschütternde Brutalität,
mit der hier ein Mensch
entsorgt wird,
aus dem Weg geräumt, genagelt
an zwei gekreuzte Balken.
Diese erschütternde Liebe,
mit der hier ein Sterbender
sorgt für die Seinen, bis es aus ist.
Diese erschütternde Konsequenz,
mit der hier der lebendige Gott
alles erleidet, bis alles vollbracht ist.
Für uns alle.

Reinhard Ellsel zum Monatsspruch März 2018:
Jesus Christus spricht: Es ist vollbracht! Johannes 19,30

Musik macht Spaß und gute Laune
In einigen Kirchgemeinden unseres Kirchenkreises gibt es „Kir-
chenbands,“ die regelmäßig die Gottesdienste oder auch Gemein-
defeste mit großem Zuspruch mitgestalten. Am bekanntesten dürf-
te wohl die „Leuchtfeuer Band“ von St. Nicolei in Stralsund sein.
Wollen wir so etwas nicht auch in unserer Gemeinde versuchen? 
Jeder der Freude an Musik hat, ein Instrument spielt oder singt 
ist herzlich eingeladen.
Bitte meldet Euch per Mail unter: mhc-gibbels@t-online.de oder 
telefonisch unter 0176 57705047.
Bis hoffentlich bald

Hans Gibbels Zansebuhr

gast fahren. Aber die wartenden und erstaunten Eltern reagierten 
schnell und holten ihre Kinder von dort ab. An dieser Stelle noch 
einmal DANKE an alle, besonders an Frau Krupnova, die noch 
drei Plätze für die Betreuer und ein Kind in ihrem Auto hatte und 
den Rest der „Bande“ mit nach Niepars nahm.

Volker Bünder
Kita „Storchenkinder“ Niepars

Der Krebs wird bestaunt.

Lara ruht sich aus.

Frank und Tobias spielen Star Wars.

Die Kinder in der Pizzeria.
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voll motiviert und so kam es zu heiß umkämpften Partien, die 
besonders, je näher die Finalspiele kamen, auch vom zahlreich 
anwesenden Publikum lautstark unterstützt wurden.
Neben den rein sportlichen Highlights - viele spannende Spiele, 
schöne Tore, keine Verletzungen und souveräne Schiedsrich-
terleistungen – war aber auch das „Drumherum“ auf höchstem 
Niveau:
Ganz wichtig war natürlich die Mithilfe von Sponsor Sylvia Schu-
macher - ein besonderer Dank für deinen Dauereinsatz.
Bei Schiedsrichtern, Elektrikern, Trainern, Eltern und Hallenwärte 
bedanken wir uns ebenfalls sehr herzlich und hoffen, dass dieser 
Elan auch bei dem nächsten Turnier anhält.
Wir gratulieren unseren Gästen aus Richtenberg zu deren Turnier-
sieg, für sie gab es neben dem Siegerpokal zum Abschluss einen 
Gutschein für den HanseDom Stralsund als „Zugabe“, spätestens 
da hat sich die Anreise auf jeden Fall gelohnt!

Mit sportlichen Grüßen

Martin Pillukat

„Kleine“ Jungs beim ersten Hallenturnier 
ganz groß

Viele Spiele, viel Action, tolle Atmosphäre - so war das erste Hal-
lenturnier der Bambinis beim 4. Gothaer-Cup des Tribseeser SV.
Nervosität und aufgeregte Vorfreude bestimmten die Tage vor 
dem ersten großen Auftritt.
Wann geht‘s los? Wo spiele ich? Gegen wen spielen wir? - All 
diese Fragen bestimmten die Zeit bis zum ersten Anstoß.
Die anwesenden Großeltern, Eltern, Geschwister und Freunde 
sahen hochmotivierte Bambinis der 93iger, vom Gastgeber Trib-
seeser SV, Grimmener SV, TSG Zingst, Traktor Kirchdorf sowie 
die Sportsfreunde des SV Sturmvogel Völschow..
Am Ende gab es NUR Sieger und jeder bekam eine Medaille. Das 
Strahlen in den Augen der Kinder war riesengroß.

Mit sportlichen Grüßen

Martin Pillukat

Ambulante-Pflege-Streufert-Cup 2018

Der über all die Jahre zur Tradition gewordene Ambulante-Pflege-
Streufert-Cup der 93er war ein riesiger Erfolg. Mannschaften 
aus der ganzen Region sorgten in der Sporthalle Niepars für Bu-
denzauber der Extraklasse. Die Juniorinnen und Junioren waren 
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• Eröffnung Café und Regionalladen mit Erzeu-
gerverbund

• Vorstellung der Mitglieder des Erzeugerver-
bundes Alte Gärtnerei (Senfmühle Schlemmin, 
LandDelikat-Biorösterei, Weinspeicher Solken-
dorf, Ostseemühle, Alte Gärtnerei, Bienenkö-
nig, Hanse Handelskontor Stralsund, Kelterei 
Leithoff, Darßer Manufructur, Minimanufaktur, 
Insel e. V.)

• Verkostung regionaler Spezialitäten der Produ-
zenten des Erzeugerverbundes

Erzeugerverbund Alte Gärtnerei

Feiern Sie diesen Tag mit uns. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wie kann ich  
meine Stasi-Akte einsehen?

Bürgerberatung
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Januar – Juni 2018
Societät Rostock maritim 
(ehemaliges Schifffahrtsmuseum)

Wohnungsbaugesellschaft mbH Richtenberg
Bahnhofstraße 32
18461 Richtenberg

Tel.: 038322 536-0
Fax: 038322 536-99
E-Mail: info@wbg-richtenberg.de
Homepage: www.wbg-richtenberg.de

Wohnungen zu vermieten

(Bezug nach Vereinbarung)

Buschenhagen, Lange Straße 21 - 23

2-Raum-Wohnung 51,72 qm

Verbrauchsausweis; 105,6 kWh/(m²a); Öl; Baujahr 1963

Groß Kordshagen, Chausseestraße 9 - 11

2-Raum-Wohnung 53,20 qm
3-Raum-Wohnung 63,10 qm

Verbrauchsausweis; 106,9 kWh/(m²a); Öl; Baujahr 1965

Niepars, Schwarzer Weg 1 a - c

3-Raum-Wohnung 62,48 qm

Verbrauchsausweis; 114,4 kWh/(m²a); Gas; Baujahr 1965

Niepars, Schwarzer Weg 9 - 11

3-Raum-Wohnung 60,50 qm

Verbrauchsausweis; 119,0 kWh/(m²a); Gas; Baujahr 1966

Niepars, Ringstraße 2 a - b

3-Raum-Wohnung 59,70 qm

Verbrauchsausweis; 125,4 kWh/(m²a); Fernwärme; Baujahr 1971

Niepars, Ringstraße 3 a - b

2-Raum-Wohnung 47,90 qm
3-Raum-Wohnung 64,00 qm

Verbrauchsausweis; 148,1 kWh/(m²a); Fernwärme; Baujahr 1971

Pantelitz, Hauptstraße 17 - 19

2-Raum-Wohnung 50,40 qm

Verbrauchsausweis; 125,5 kWh/(m²a); Gas; Baujahr 1963

Pantelitz, Hauptstraße 24 a-b

2-Raum-Wohnung 68,39 qm

Verbrauchsausweis; 168,0 kWh/(m²a); Gas; Baujahr 2001
Alle Wohnungen sind modernisiert. Nach vorheriger Terminab-
sprache zeigen wir Ihnen gerne die gewünschte Wohnung.
Weitere Angebote und Mietpreise erhalten Sie auf Anfrage.

Katrin Lupp
Sekretariat

Eröffnung  
Alte Gärtnerei Parow

 
 

Eröffnung Alte Gärtnerei Parow 
 

 
    Alte Gärtnerei um 1930                                          Alte Gärtnerei heute                        
 

Wann:   Samstag, 24.03.2018 (11-17 Uhr) 

Wo:   Alte Gärtnerei, Am Gutshaus 8 in Parow 

Programm:  11 Uhr feierliche Eröffnung 
• Eröffnung Café und Regionalladen mit Erzeugerverbund  

• Vorstellung der Mitglieder des Erzeugerverbundes Alte Gärtnerei 
(Senfmühle Schlemmin, LandDelikat-Biorösterei, Weinspeicher 
Solkendorf, Ostseemühle, Alte Gärtnerei, Bienenkönig, Hanse 

Wann: Samstag, 24.03.2018 (11:00 - 17:00 Uhr)
Wo: Alte Gärtnerei, Am Gutshaus 8 in Parow
Programm: 11:00 Uhr feierliche Eröffnung
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So  |  04.03.2018  |  10:00–17:00
BStU-Außenstelle Rostock

BStU-Außenstelle Rostock 

Straße der Demokratie 2
18196 Waldeck-Dummerstorf
Tel.: 038208 826-0
astrostock@bstu.bund.de
www.bstu.de

Der Tag der Archive ist eine bundesweite Gemeinschaftsaktion des 
Verbands Deutscher Archivarinnen und Archivare e. V.

Bildnachweis:  
Titel: Torpedoschnellboot 816 der DDR-Volks-
marine 1968, Quelle: BStU, MfS, BV Rostock 
AU 2606/68, HA, Bd. 2, S. 206; Rückseite: 
Archivschränke mit verfilmten Stasi-Unterlagen, 
Foto: BStU; Gestaltung: Pralle Sonne

DER
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Weitere Angebote

•  Führungen durch den Karteibereich und das Archiv

•  Beratung zur Einsicht in Stasi-Akten

•  Ausstellungen

•  Filmvorführungen

•  Lesen in Musterakten

•  Vorstellung der politischen Bildungsangebote
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Eingang 

Haltestelle Waldeck II
(Info-Tel. 0381 405 60 18)
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Straße  der D
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Überwachte Partner
DDR-Volksmarine, Grenzbrigade Küste 
und die Stasi

Tag der Archive

Demokratie und Bürgerrechte  

Veranstalter:
BStU-Außenstelle Rostock
Straße der Demokratie 2 
18196 Waldeck-Dummerstorf
Tel.: 038208 826-0 
astrostock@bstu.bund.de
www.bstu.de

Mitveranstalter:
Societät Rostock maritim e. V.

Bildnachweis: Fotos: BStU
Gestaltung: Pralle Sonne

DIE 

BERATUNG 

IST  

KOSTENFREI

Societät Rostock maritim
(ehemaliges Schifffahrtsmuseum)
August-Bebel-Str. 1  |  18055 Rostock

Januar –  
Juni 2018 
 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des  
Rostocker Stasi-Unterlagen-Archivs  
beantworten unter anderem Fragen  
zu den Themen:

•   Antragstellung (auch Wiederholungsanträge)
•   Einsichtnahme in Stasi-Akten
•   Herausgabe von Kopien
•   Entschlüsselung der Decknamen von  

Inoffiziellen Mitarbeitern (IM)
•   Anonymisierung (Schwärzung)
•   Antragstellung als nahe Angehörige von 

Verstorbenen
•  Bildungsangebote
•  Anträge für Forschung und Medien

Es können Anträge auf persönliche Einsicht 
in die Stasi-Unterlagen direkt vor Ort gestellt 
werden. Bitte bringen Sie für die Identitäts-
bestätigung ein gültiges Personaldokument 
mit.

Termine  |  jeweils 13:00 – 17:00
•  31. Januar
•  07. März
•  04. April
•  02. Mai
•  06. Juni

Wie kann ich meine Stasi-Akte einsehen?
Bürgerberatung
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Er ist uns ein vertrauter Nachbar. Schwarz auf den ersten Blick, 
machen sein glänzender Frack und sein Pünktchenkleid das Sta-
renpaar zu einem echten Hingucker. Zwar ist der Starenmann 
nicht so stimmgewaltig wie manch anderer Singvogel, dafür gibt 
es keinen vielseitigeren Imitator unter den heimischen Vögeln. 
Zwischen seine schnalzenden und pfeifenden Töne mischt er 
auch mal ein Froschquaken oder eine Alarmanlage. Doch in vie-
len Ländern Europas und auch in Deutschland geht die Zahl der 
Stare zurück. Am liebsten frisst der Star Insekten. Und von dieser 
Nahrung findet er für seine Jungen immer weniger, denn durch 
die industrielle Landwirtschaft nimmt der Insektenbestand rapide 
ab. Abhilfe schaffen können neue Blühwiesen in unseren Gärten. 
Sie locken Insekten an, die Vögeln eine gute Nahrungsgrundlage 
bieten. Gärtnern wir giftfrei, damit der Star genug Insekten und 
Würmer findet.
Auch lohnt es sich, dem anzutreffenden Star ein Haus zu bauen, 
wo in Gärten keine natürlichen Höhlen in alten Bäumen vorhanden 
sind. Wir helfen dem Star mit einem Nistkasten, um seine Jungen 
aufzuziehen. Im Prinzip handelt es sich um einen vergrößerten 
Meisenkasten. Der Starenkasten benötigt ein Einflugloch mit 45 
Millimetern Durchmesser.
Verwendet werden 18 Millimeter dicke, ungehobelte Bretter. sehr 
haltbar ist Eichen-, Robinien- oder Lärchenholz. Auch die einfach 

Programm

11:00  |  Die Verwaltung 2000
Geheime Front in der DDR-Volksmarine und Grenzbrigade Küste
Vortrag und Gespräch mit Dr. Ingo Pfeiffer (Militärhistoriker) 
Moderation: Dr. Volker Höffer (BStU)

Wie sah das Verhältnis zwischen Stasi und den eigenen Streit- 
kräften, speziell der Volksmarine und der 6. Grenzbrigade Küste 
aus? Mit zahlreichen Beispielen veranschaulicht Dr. Pfeiffer, wie  
die Stasi „Andersdenkende“ in den Seestreitkräften der DDR  
verfolgte. Die Folgen für die „Verräter in den eigenen Reihen“  
waren dabei oft schwerwiegend.

Er berichtet detailliert über Fahnenfluchten, eine erlebte er selbst 
während seines Marinedienstes auf einem U-Jagdschiff mit. Seit 
1999 recherchiert und publiziert Dr. Pfeiffer zu diesem Thema. Im 
Mittelpunkt stehen dabei und in seinem Vortrag Stasi-Strukturen 
in der Volksmarine und Methoden der verdeckten Ermittlungen, bei 
denen sich Stasi-Offiziere auch Inoffizieller Mitarbeiter bedienten. 
Ausschnitte aus Dokumentarfilmen illustrieren den Vortrag.

Tag der Archive

Überwachte Partner
DDR-Volksmarine, Grenzbrigade Küste und die Stasi

Das Rostocker Stasi-Unterlagen-Archiv lädt am Tag der Archive 
herzlich zu einem Besuch ein. Neben der Bürgerberatung und der 
Besichtigung des Archivbereichs stehen Vorträge, Filmvorfüh-
rungen und Ausstellungen auf dem Programm.

Thema des Tages ist die Rolle des Ministeriums für Staatssicherheit 
(MfS) gegenüber der Volksmarine und der Grenzbrigade Küste. 
Die Seestreitkräfte gehörten zur Nationalen Volksarmee und 
waren so selbst Teil des Machtapparates der herrschenden Partei 
SED. Doch die Stasi überwachte auch die Armee. In den Armee-
Dienstobjekten waren hauptamtliche Stasi-Mitarbeiter ständig 
präsent. Um Informationen aus der Truppe zu beschaffen, war-
ben sie z. B. Inoffizielle Mitarbeiter (IM) an.

14:00  |  DDR-Militärjustiz und Staatssicherheit
Vortrag und Gespräch mit Dr. Helmut Irmen (Jurist)  
Moderation: Dr. Volker Höffer (BStU)

In welchem Umfang nahm die Stasi Einfluss auf die DDR-
Militärjustiz? Welcher Mittel und Methoden bediente sie sich? 
Welche Folgen hatte das für Betroffene? Diese Fragen stehen 
im Mittelpunkt des Vortrages von Dr. Irmen. Dieser basiert auf 
seiner Dissertation, für die er auch umfangreich in den Akten  
des Stasi-Unterlagen-Archivs recherchierte.

↑
Festnahme von zwei Ostseeflüchtlingen auf einem Schiff  
der 6. Grenzbrigade Küste 1984
BStU, Quelle: BStU, MfS AU 14839/85, Bd. 1, S. 103, Bild 26

↑
Landpatrouille der 6. Grenzbrigade Küste 
Quelle: BStU, MfS, BV Rostock AKG Nr. 1069, Bild 1/1

erhältlichen Kiefern- oder Fichtenbretter eignen sich. In Bäumen 
hängt der Starenkasten am besten 4 m hoch und an einem festen 
Drahtbügel über einem Ast oder Aststummel. So können wir ihn 
leicht zum Reinigen abnehmen.
Danke an alle, die mitmachen!

Ich bin ein Star – Bau mir ein Haus
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Ostermarkt im Vorpommernhus 2018

Am Samstag, den 24. März 2018, also wieder genau eine Woche 
vor dem Osterfest, ab 12 Uhr findet im Vorpommernhus in Klaus-
dorf bei Stralsund wieder der alljährliche Ostermarkt statt. In den 
liebevoll ausgeschmückten Räumen des Vorpommernhus werden 
die Gäste mit hausgebackenen Torten und Kuchen und Kaffee 
zu günstigen Preisen verwöhnt. Also eine schöne Gelegenheit, 
sich mal wieder zu treffen und einen gemütlichen Klönschnack 
zu halten.
Das Filzhandwerk ist zu sehen und die Floristik mit insbesondere 
österlichen Dekorationen kommt ebenfalls nicht zu kurz. Außer-
dem bieten noch weitere Aussteller aus der Region ihre meist 
handgefertigten Waren feil.
Der Ostermarkt ist witterungsunabhängig, da er zum größeren 
Teil im Saal stattfindet.
Außerdem geben die Kinder der Kita „Moosmutzel“ aus Klausdorf 
auch wieder ihr Stelldichein auf der Bühne des Vorpommernhus .̀ 
Neu in diesem Jahr wird sein, dass die Kinder unter Anleitung des 
Kita-Personals Eier bemalen und Osterhasenmasken basteln 
können. Außerdem gibt es wieder die beliebte Waffelbäckerei der 
Kindertagesstätte „Moosmutzel“. Eine Hüpfburg wird ebenfalls 
aufgebaut sein.
Ebenfalls im Außenbereich werden Erbsensuppe, Fischbrötchen, 
frisch gegrillte Bratwurst sowie Glühwein erhältlich sein.
Der Eintritt ist frei.

Manfred Nicke

Frühjahrsrast der Tänzer des Nordens

Erfahrungsgemäß ist vor allem der März der 
Monat der Frühjahrsrast der Kraniche sowie 
auch anderer Zugvögel. Entusiastische Vo-
gelgucker sind dann wieder in unserer Region 
überall mit ihren großen Spektiven und Objek-
tiven zu entdecken. Lassen Sie sich von ihnen 
anstecken und schauen Sie auch einmal nach 
den Vögeln des Glücks.
Vor allem die zweite Märzhälfte wird es sein, in der der Vogel-
zug besonders gut zu beobachten ist. Dann haben das NABU-
Kranichzentrum und das KRANORAMA täglich von 10:00 Uhr bis 
16:00 Uhr für ihre Gäste geöffnet.

Foto: Karsten Peter

Zur Frühjahrsrast lädt das Kranichzentrum zu Vorträgen in seine 
Ausstellung in Groß Mohrdorf in die Lindenstr. 27 ein.
20. März,
20:00 Uhr

Bildershow „Mit den Kranichen ziehen“ 
von Danny Eichhorn

27. März,
20:00 Uhr

Bildershow „Auf den Spuren des Kranichs“ 
von Karsten Peter

Herzlich willkommen in der Ausstellung!

www.kraniche.de - www.facebook.com/kranichschutz

Karsten Peter
NABU-Kranichzentrum

Wir laden ein zum traditionellen Ostermarkt!!! 

am 24.03.2018

ab 12:00 Uhr

14:00 Uhr Begrüßung 

durch den Bürgermeister und den 

Moosmutzelkindern mit einem kleinenProgramm. 

15:30 Uhr Kinder Bauchtanzgruppe vom KSC

16:30 Uhr Prohner Hafengäng

Für das leibliche Wohl ist gesorgt

Kaffee und Kuchen, Getränke, Fischbrötchen,

Erbsensuppe, Bratwurst.....

verschiedene Händler bieten 

ihre Waren zum Kauf an.

Vorpommernhus

Prohner Straße 20

18445 Klausdorf

Telefon 038323 81442

Vorpommernhus Klausdorf e.V. 
– Vorpommernhus, 
Prohner Str. 20, 
18445 Klausdorf
Tel: 038323 – 81442, 
038321 - 60567
www.vorpommernhus.net 
ervice@vorpommernhus.net
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Samstag, 31.03.2018, 20 Uhr

Campfire

Country und Blues Unplugged  
und mit viel Herz

Am Samstag, den 31.03.2018 um 20 Uhr feiert die Stralsunder 
Band Campfire ihr einjähriges Bühnenjubiläum auf der Bühne ihres 
ersten Live – Auftritts. Denn genau vor einem Jahr, ebenfalls am 
31.03.2017, die drei Musiker ihr erstes Konzert im Vorpommernhus. 
Dieser Auftritt legte den Grundstein für über 30 weitere Gastspiele 
in Mecklenburg-Vorpommern.
Eigentlich hatte Bernhard Schröder, bis 2015 noch bei der Stral-
sunder Oldie-Band Uran, schon recht lange mit dem Gedanken 
gespielt, Musik in kleiner Formation für kleine Events zu machen. 
Musik, die man in Kneipen, Kulturkaten, Restaurants, Kulturscheu-
nen, bei Vernissagen, auf Kleinkunstbühnen, bei Lesungen und 
bei privaten Feiern oder open-air am Lagerfeuer bzw. Campfire 
machen kann. Und natürlich sollte die Musik handgemacht sein, 
also ohne playback und midi-files, und mit minimaler Technik – 
eben „unplugged“, wie es so schön neudeutsch heißt. Also hat 
er ein entsprechendes Programm zusammen gestellt. Na ja, und 
das gefiel dann noch zwei anderen Leuten; auch Musiker, die 
bereits viele Jahre mit anderen Formationen auf der Bühne stan-
den. Zuerst stieß Multi-Instrumentalist Friedrich „Fritz“ Lucht mit 
Gitarre, Dobro, Harp, Pedal-Steel und Bass nach seinem Umzug 
von Berlin nach Krönnevitz dazu. Und dann kam Helmut Walewski 
und brachte Drums und Percussion mit, sowie seine langjährige 
Erfahrung. Man kann ihn auch noch heute an den Trommeln bei 
Uran erleben. Und da alle Drei Country- und Bluesballaden mögen, 
war das Programm schnell entsprechend erweitert. Ein Programm, 
das eigentlich nicht zum Tanzen geeignet ist, vielmehr soll es bei 
einem frisch gezapften Bier oder einem guten Glas Wein einfach 
zum Zuhören einladen. Eben Musik fürs Lagerfeuer, fürs Campfire 
oder eben für das Vorpommernhus.

Manfred Nicke

Tickets:
Direkt im Vorpommernhus: 038323 81442
Prohner Str. 20, 18445 Klausdorf
und unter www.vorpommernhus.net

Nun gibt es die Fortsetzung des Erfolgsprogramms von Matthias Jung 
im Vorpommernhus, mit dessen erstem Teil er im Oktober 2016 zu 
Gast war. Die Teenager verlassen das Mutterschiff, aber einer kommt 
zum Glück immer wieder zurück: Matthias Jung! Der studierte Diplom-
Pädagoge und Deutschlands lustigster Jugend- und Pubertätsexperte 
geht mit der lang erwarteten Fortsetzung seines Erfolgsprogramms 
„Generation Teenietus“ in die nächste Runde. Freuen Sie sich auf „ 
Chill mal - Neues von der Generation Teenietus“
Denn noch immer schlägt die Pubertät gnadenlos zu: Die Wäsche 
und die Stimmung liegen am Boden, die Teenies kommen nur zum 
Essen, wenn das WLAN ausgeschaltet wird und die Pizza „4 Jahrs-
zeiten“ heißt wohl nur so, weil sie so lange im Zimmer bleiben soll. 
Man kann sagen:
Es hormoniert prächtig!
Aber chillt mal Eltern, Matthias Jung kommt erneut zur Hilfe! Er 
gibt interessante wissenschaftliche und neurologische Einbli-
cke in die Verhaltensweisen und Gehirne der Pubertierenden 
und hat hilfreiche sowie humorvolle Tipps und Tricks im Ge-
päck. Sein Motto ist: „Pubertät ist, wenn man trotzdem lacht!“ 
Matthias Jung weiß ganz genau: Der Teenager-Eltern Alltag hat seine 
eigenen Gesetze: Auf einmal heißt es nur noch: „Warte, gleich!“, „Dein 
Ernst?“ oder einfach nur „Chill mal, Mama!“
Die Teenager rebellieren, lassen alles herum liegen - vor allem sich 
selbst. Und die Eltern müssen lernen loszulassen - vor allem die 
Kreditkarte. Rebellion findet schon im Zimmer statt! Woran man das 
merkt? Wenn das Zimmer nicht mehr mit Sauerstoff versorgt wird. 
Matthias hat Bettwanzen gesehen, die leiden unter Asthma.
Matthias Jung ist seit über 10 Jahren eine feste Größe in der Comedy- 
und Kabarettlandschaft. Nach seinem Diplom Pädagogik Studium 
arbeitete er als Autor für u.a. „7 Tage 7 Köpfe“, „TV Total“ und die 
„Heute Show“ und startete 2005 seine Bühnenkarriere als Kabarettist. 
Manfred Nicke

Tickets:
Ostsee-Zeitung Servicecenter in Stralsund
Tourismuszentrale Stralsund 03831 – 246927 
www. stralsundtourismus.de
Direkt im Vorpommernhus: 038323 – 81442
Prohner Str. 20, 18445 Klausdorf

Vorpommernhus Klausdorf e. V. – 
Vorpommernhus, 
Prohner Str. 20, 
18445 Klausdorf
Tel: 038323 – 81442, 
038321 - 60567
www.vorpommernhus.net 
service@vorpommernhus.net
nicke@zimkendorf.de
Vorpommernhus, Prohner Str. 20,
18445 Klausdorf bei Stralsund
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Veranstaltungsdaten der Außenstelle  
Rostock des BStU im März 2018

So, 04.03.2018,
 10:00 – 17:00 Uhr

Tag der Archive
Überwachte Partner
DDR-Volksmarine, Grenzbrigade Küste und 
die Stasi
Programm:
· 11:00 | Die Verwaltung 2000
Geheime Front in der DDR-Volksmarine und 
Grenzbrigade Küste
Vortrag und Gespräch mit Dr. Ingo Pfeiffer 
(Militär-historiker), Moderation: Dr. Volker 
Höffer (BStU)
· 14:00 | DDR-Militärjustiz und Staatssi-
cherheit
Vortrag und Gespräch mit Dr. Helmut Irmen 
(Jurist), Moderation: Dr. Volker Höffer (BStU)
· 10:00 – 17:00 | Weitere Angebote:
Führungen durch den Karteibereich und das 
Archiv, Beratung zur Einsicht in Stasi-Akten, 
Ausstellungen, Filmvorführungen, Lesen in 
Musterakten, Vorstellung der politischen Bil-
dungsangebote
BStU-Außenstelle Rostock
Straße der Demokratie 2
18196 Waldeck-Dummerstorf

Mi, 07.03.2018, 
13:00 – 17:00 Uhr

Bürgerberatung
Wie kann ich meine Stasi-Akte einsehen?
Societät Rostock maritim
(ehemaliges Schifffahrtsmuseum)
August-Bebel-Str. 1
18055 Rostock
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